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Sommerfreuden Cesares Verzweiflung
Cesare, der Metzger, hat vor kurzem

seinen Laden neu streichen lassen. Eine

seiner Kundinnen, Frau Pepa, betritt das
Lokal und lehnt sich versehentlich an
die Mauer, wobei sie sich natürlich das
Kleid mit Farbe vollschmiert. Bei diesem

Anblick fährt sich Cesare vor Be¬

stürzung und Verzweiflung in die Haare.
Die Kundin suchf ihn zu beruhigen: «Sorgen

Sie sich nicht, Sor Cesare, ich gehe
gleich heim und werde versuchen, das
Kleid mit Fleckenwasser zu reinigen.»

Cesare, voller Wut: «Was kümmert
mich schon ihr Kleid? Die Farbe ist es,
die ich teuer bezahlen mufjte!»

(Aus dem Italienischen von E. S.)
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Jä so!
Lieber Nebi! Wüwa, würkli wahr! Die

Konsumgenossenschaft zeigf in einer
Filialgemeinde den Mitgliedern einige
Propagandafilme. Am Nachmittag findet

eine Kindervorstellung statt. Der
Konsumverwalter, ein ziemlich korpulenter

Herr, ist auch zugegen und hält
sich im Hintergrund des Saales auf. Als
Einleitung zum Film erzählt der Operateur

den Kindern einiges über das
Genossenschaftswesen. Unter anderm fragt
er: «Wem gehört der Konsum?», worauf
ein Knirps keck zur Antwort gibt: «Däm
Dicke dort hinde!» Mamey

En alte
Der Sigrist hat das Morgenläuten um

fünf versäumf. Erschrocken meldet er
es seiner Frau und fügt bei: «Hoffetli
häts niemer ghört!» H' s-

Chömid zu üs is Toggeburg ue!

Immer no guet im |^'^^5jï*jH.C
Pension
von Fr. 9.50 bis 14. «'Unterwasser

Veltliner
MISANI
Spezialhaus

CHUR
Tel. 5.45

WALTER WIRTH

ö4

St. Gallen
StLeonhardstrasse 17

Telefon 2 8478

o gegründet 1850

wem die Manneskraft
entschwindet. Eine Kur mit
dem Hormon- Präparat
Eroimon bringt Männern

neue Kraft. Die ersten
Besserungs - Anzeichen
zeigen steh manchmal
schon nach kurzer Zeit.
Erosmon ist erhältlich
in Apotheken zu Fr. 4.50

u. 21 (Kurpackung).
W. Brandl! & Co., Bern

Einmal probier!
Ich bleibe bei

RASIERCRÈME
A S P A S I A A.-G. WINTERTHUR

Hotel -Restaurant SdiäfIigarten
Rorschach Neu renoviert
in nächster Nähe vom Hafenbahnhof. Scliöne Zimmer.
Großer u. kleiner Gesellschaftssaal. Gepflegte Küche.
Vorzügliche Weine. Ausschank der Spezialbiere der
Löwengarten-Brauerei Rorschach. Höfl. Empfehlung:

Heh. RooHt-Brönnintann, Mitgl. des V. R. K.

BAD " St. Gallerhof
Telephon 81414

Das heimelige Kar- und Ferienhotel

mit direktem seitlichem Zugang zu den Thermalbädern im
Dorfe. 50 Betten, fließendes Wasser, Lift. Neu renoviert.
Pensionspreis von Fr. 12.50 an. Auto-Boxen. Weekend-
Arrangements. H. Galliker-Baur, Besitzer.

RAGAI S

Blauband Tabak«̂Ii? 40,45,55«*mm*

Besonders jetzt ist ein

Radio-Abonnement
vorteilhafter denn jel

Steiner A6 Bern
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Lsssi'ss Vsk'ivVsifluiig

dsssrs, clsr /X^st?gsr, list vor lcur^sm

ssinsn I.scisn nsu strsiclisn lssssn. I^ins

ssinsr Xunciinnsn, i^rsu k'sos, tzstritt clsz
l.oi<sl uricl Isiint sicli vsrsslisntiicli sri
ciis /visusr, woosi sie sicli nstüriicli clss

Xisici mit k^srlzs vollsclimisrt. ksi ciis-

ssm /oilzliclc lsiirt sicli Lsssrs vor ks-

stür?ung urici Vsr?wsillung in ciis t-Issrs.
visXunciin suclii iiiii ?u lzsruiiigsn: «5or-

gsn Zis sicli niciit, 8or Lsssrs, icli gsiis
glsicii lisim unci wsrcls vsrsuclisn, clss

Xlsicl mit I^Isclcsnwssssr ?u rsinigsn.»
Lsssrs, vollsr V/ut: «V/ss Icümmsrt

micli sclion ilir Xlsicl? vis l^srtzs ist ss,
ciis icli tsusr lzs?siilsn mulzts!»

<>U5 clsm itslisnisctisn von ki. 5.)
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clA so!
i.isizsr »Islzi! VVüws, würicii wslir! vis

Xonsumgsnosssnsclislt ?sigt ir> sinsr ?i-
lislgsmsincls clsn /v^itglisclsrn sinigs
r'rooagsnclstilms. ^m r>isciimittsg tin-
clst sins Xincisrvorstsiiung statt, vsr
Xonsumvsrwsitsr, sin -ismlicli lcorpu-
Isntsr >-isrr, ist sucli ?ugsgsn unci lislt
sicli im t-iintsrgrunci ciss 8sslss sul. ^Is
Einleitung ?um I^iim sr?slilt cisr Oosrs-
tsur cien Xincisrn sinigss ülzsr ciss Ls-
nosssnsclisltswsssn. Untsr sncisrm trsgt
sr: «V/sm gsliört cisr Xonsum?», worsul
sin Xniros lcsclc ?ur Antwort gilzt: «vsm
Viclcs ciört liincis!» /V>sms>

>2t1 Slts

vsr 8igrist list clss /v^orgsnlsutsn um
lünt vsrssumt. Iirscliroclcsn mslclst sr
ss ssinsr r^rsu uncl lügt lzsi: «r-lotlstli
listz nismsr gliört!» ^ ^

/mmer no ^uel' im ^j^i^^AAi^
von r>. 9.50 b!» I«. 2 iHi»teirHV»»»er

Veltliner
lVllL^I

l'el. ö.4ö

arr^ -Import

V/. »,»n<itt t co.. >«»>

Hinrnsl orolzisrt
Icli lzlsilzs lzsi

l?^5II^I?(Ik^lv1^

i» näcnzter /Vä/le vom //a/snbrl/iri/io/. Fc/lö/ie Zimmer.
<?ro/Zer ». /c/einer <?e»e!/zena/t»zcia/. t?e/i>?extg /tüe/ie.
l^or-ÜKiicne ki^eine. ^llzzc/rarr/c c/er Kpe-iakbiers c/er
/.äivsrlKnrterr örauerei /torzc/rac/l. //ö>?. /?rn/>/e/iillNK

ir?>?t«. «?«>»«>< L»^Snn»»»»a»in, Mt^i. ctei 1^ /?. X

l'eleplion 814«
»sz keiiiielise Iliil- rnill kmeiililitel

mll ciirelctem seitllctiem Xu?sn!? ZU cien 'rnermsldgciern Im
vorse, SV ketten, Nletiencles vvssser, I-Itt. I^eu renoviert.
Pensionspreis von f'r, IZ.SV sn. Xuto-Koxen. V/eekencl-
Xrrsnxements. rl. lZsiliker-tZsur, kesltzer.

40.45. 55 °k

össonclsrs jvt»t ist sin

ksllio-^bonnement
vortoill»sßtsr cisnn jsl

Stsmer >^<Z Ssm
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